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KJF, im November 2020 

Macht immun gegen Corona-Frust: Filme drehen – 
in jedem Alter, zu allen Themen 
Beim Deutschen Generationenfilmpreis gilt: Wir müssen reden und unsere 
Geschichten erzählen – mal lustig, mal tiefsinnig, oft eigenwillig und immer kreativ. 
Der Filmwettbewerb ist ein Leuchtturmprojekt für generationenübergreifende 
Kulturarbeit 
 
Filme machen in Corona-Zeiten: das ist eine Herausforderung – und zugleich eine Chance. 
Denn groß ist derzeit der Wunsch, sich visuell mitzuteilen. Für medien-aktive Menschen 
der „Generation 50plus“ sowie für Familien und generationenübergreifende Teams bietet 
der Deutsche Generationenfilmpreis eine Bühne. Ganz gleich, ob für das Erstlingswerk, 
einen lustigen Smartphone-Clip oder ein langfristig angelegtes Filmprojekt. Auf die besten 
Beiträge warten Preise des Bundesfamilienministeriums im Gesamtwert von 8.000 Euro. 
Der Einsendeschluss ist der 15. Januar 2021, die Teilnahmebedingungen gibt es auf 
www.deutscher-generationenfilmpreis.de. 
 
Der Veranstalter des Wettbewerbs – das Deutsche Kinder- und Jugendfilmzentrum (KJF) – 
möchte auf dem Festival zeigen, was die Menschen bewegt. Dazu gehört auch, welche 
freudigen oder traurigen Erlebnisse sie während der letzten Monate hatten. Im Fokus des 
Wettbewerbs ist jedoch nicht nur die Corona-Zeit. Eingereicht werden können Filme, die 
seit 2019 entstanden sind. Das Thema ist freigestellt, der Beitrag kann sich aber auch auf 
das Jahresthema „Über Arbeit“ beziehen. 

Mit einem zusätzlichen Team-Award spricht der Wettbewerb Familien ebenso an wie 
Projekte, um das Filmemachen zu entdecken und weiterzuentwickeln – ob bei 
Unternehmungen, im Stadtteil oder im Kulturzentrum. „Soweit es die Umstände zulassen, 
möchten wir den Dialog zwischen den Generationen auch in dieser Zeit weiter stärken. 
Corona darf nicht spalten. Selbst Medien zu machen, kann Menschen verbinden. Das 
braucht Kreativität und neue Arbeitsformen“, so der Leiter des Filmpreises Jan Schmolling. 

Der Bundeswettbewerb bietet seit 1998 ein einzigartiges kulturelles Forum. Dabei stehen 
Teamwork unterschiedlicher Generationen, gegenseitiger Respekt und 
Erfahrungsaustausch im Mittelpunkt. 
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Weitere Informationen: www.deutscher-generationenfilmpreis.de 
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Deutsches Kinder- und Jugendfilmzentrum (KJF) 
Deutscher Generationenfilmpreis 
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